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Gott erschuf die Erzengel

Als der liebe Gott die Seelen durch die Ewigkeit auf 
Reisen schickte, überlegte er, wie er die universelle 
Ordnung halten könnte. Wie war es möglich, die 
Brücke zwischen Himmel und Erde zu schlagen und 
die Botschaften des Himmels an die Erde zu senden?

Der Gedanke, eine Brücke zwischen Himmel und 
Erde zu bauen, ließ ihn nicht mehr los. „Doch wie 
sende ich die Botschaften an die Erde?“ fragte er 
sich im Stillen. „Die Brücke ist lang und weit wie das 
Universum!“

In den sieben Tagen, als er die Erde erschuf, kam 
ihm die Erleuchtung. „Ein Regenbogen“, sagte er 
erfreut. „Aus dem Regenbogen sollen Lichtwesen aus 
dem höchsten göttlichen Licht durch die Ewigkeit 
gesandt werden. Jede Farbfrequenz ist ein Bote des 
Lichtes und jeder dieser Boten hat eine Mission. Ich 
nenne sie Erzengel – Archangelus,“ er lachte laut auf. 
„Das hört sich doch sehr fürstlich an!“

Und so geschah es: Aus jeder Farbfrequenz des 
Regenbogens entstanden die sieben Hauptfürsten 
des Himmels. Hohe spirituelle Verwalter, die Urheber 
der göttlichen Brücke. Ihre größte Mission war es, 
ihrem Schöpfer zu dienen und die Seelen über die 
Brücke wieder nach Hause zu bringen.

In der großen himmlischen Halle trafen sich die 
großen Fürsten mit ihrem Schöpfer. Die Halle leuch-
tete in allen Farben des Regenbogens. Majestätisch 
und demütig standen die sieben Erzengel vor ihrem 
Schöpfer.

Der liebe Gott sagte zu ihnen: „Meine lieben 
Erzengel, Ihr wisst, ich habe den Seelen versprochen, 
immer für sie zu sorgen. Diese Verbindung ist für die 
Seelen schwer wahrzunehmen, wenn sie auf Reisen 
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gehen. Ihr sollt sie immer wieder daran erinnern, dass 
ich auf sie warte. Ihr seid die Verwalter der göttlichen 
Ordnung. Jeder von Euch entspricht einer Farbe und 
jeder von Euch trägt eine göttliche Eigenschaft. Mit 
dieser Eigenschaft könnt Ihr die Seelen wachrütteln, 
wenn sie in die Vergessenheit geraten.“

„Der Regenbogen – Arcus, ist das Symbol für die 
Hoffnung der Menschheit. „Ihr“ seid die Hoffnung 
der Menschheit“, sagte Gott zu den Erzengeln. „Ich 
vertraue Euch meine Schöpfung an, möge sich alles 
im Wohle des Ganzen manifestieren.“

Und so wurden die Erzengel über die ganze Ewig-
keit versandt. Aus dem Regenbogen vermischten sich 
weitere Farben. Aus diesen neuen Farben wurden 
neue Erzengel erschaffen, unermüdlich im Dienst der 
Schöpfung.

Wenn wir Menschen einen Regenbogen sehen, 
erinnert sich die Seele an ihr Zuhause und an ihren 
Schöpfer. Wir spüren, dass etwas Mächtiges über uns 
wacht, welches die Farbe der Schöpfung trägt.

Die Erzengel unterstehen nicht einem Befehl 
oder einem Geheimnis, sondern der universellen 

göttlichen Ordnung. Sie halten in ihrem Licht 
die Weisheit des Ursprungs fest.
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Vorwort

Im Kreislauf des Lebens, in dem wir uns alle befinden, 
gibt es eine Ordnung, eine vollkommene schöpfe-
rische Ordnung. Die ganze Wahrheit unseres Seins 
verbirgt sich in dieser kostbaren Ordnung.
Mit diesem uralten Wissen werden wir geboren. Wir 
werden mit allen notwendigen Voraussetzungen ins 
Leben gerufen, damit wir unsere Erfahrungen auf der 
Erde meistern können.

Durch die Vergessenheit verlieren wir unsere 
Kraft und durch die Prägung der Außenwelt sehen 
wir das Leben nur noch mit angstvollen Augen. Wir 
haben keine Möglichkeit mehr, diese innere Ordnung 
aufrechtzuerhalten.

Ich bin überzeugt, dass wir die Ausdrucksform 
Gottes in uns tragen und jeder Mensch ein tiefes 
Potenzial in sich trägt. Wenn wir lernen, durch 
unsere schmerzhaften Erfahrungen Gottes Liebe zu 
würdigen, werden diese Erfahrungen zu lichtvollen 
Erkenntnissen.

Hier und Jetzt, in diesem Leben, kann die Wahr-
heit zu uns sprechen. Wir empfangen sie in unserem 
Herzen. Bleiben wir verbunden in dieser Liebe, kann 
die geistliche Ebene durch uns hindurch dringen und 
uns Heilung schenken.

Meine Großmutter hat immer gesagt; wenn das 
Leben voller Stürme ist, vergiss den Himmel nicht 
über Dir.

Die Familie von meiner Mutter stammt aus Gali-
cien. Viele kennen den berühmten Jakobsweg, der in 
Santiago de Compostela (Galicien) endet. In der alten 
Mythologie heißt es, dass der Jakobsweg der Milch-
straße folgt. So gesehen widerspiegelt sich die Milch-
straße auf der Erde, man nennt ihn auch den alten 
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Die Familie von meiner Mutter stammt aus Gali-
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Sternenweg. Man sagt, indem man den Jakobsweg 
geht, wird man zurückgeführt an ein uraltes Wissen – 
hin bis zu der Geburt des Universums.

In diesem Zusammenhang haben die Menschen 
seit vielen Jahrhunderten versucht, durch den Himmel 
Wissen zu erlangen. Man sah den Himmel immer als 
etwas Getrenntes von der Erde. Würden wir in uns 
verstehen, dass Himmel gleich Erde ist, hätten wir 
womöglich kein Gefühl von Getrenntsein. Wie oben 
so unten. Alles ist eins. 

Ich wuchs mit den Geschichten meiner Groß-
mutter auf. Geschichten über wunderbare Licht-
wesen, die unter uns sind. Für das Volk meiner Groß-
mutter war es eine Selbstverständlichkeit, über die 
geistlichen Welten zu berichten, als wäre es eine reale 
Welt hier mitten unter uns. Es gab kein Getrenntsein, 
alles schien lebendig zu sein.

In diesem Buch wurde ich von den Erzengeln 
begleitet. Einer nach dem anderen nahm mit meinem 
Geist Kontakt auf. Am Anfang dachte ich, sie seien 
meiner Einladung gefolgt, als ich mich der geist-
lichen Ebene öffnete. Später erkannte ich, dass sie 
mich eingeladen hatten ihr Wirken auf Erden zu 
beschreiben. 

Es entstand eine kosmische Beziehung, die ich 
hier nicht weiter beschreiben kann. Ich öffnete mich 
dem Verständnis der Schöpfung. Ich wollte das Leben 
verstehen und mich als Figur im Kosmos wiederer-
kennen. Ich ließ mich beflügeln von diesem alten 
Wissen. Ich wusste, dem Schicksal konnten wir 
Menschen nicht entrinnen, doch konnten wir  lernen, 
eine andere Sichtweise zu bekommen. Ich wusste: 
Wissen bringt Heilung. Die Engel umfingen mich 
liebevoll mit der göttlichen Energie und nahmen 
mich auf Reisen in die geistlichen Ebenen mit.

Tief geprägt von dieser Erfahrung stellte ich 
den Himmel nie mehr in Frage. In meinem Herzen 
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entstand ein tiefes Urvertrauen, das alles seine Rich-
tigkeit im Leben hat. Die Engel sind für mich zu 
meiner inneren Heimat geworden.

Ich schreibe seit vielen Jahren Botschaften aus der 
geistlichen Welt. Es sind Dialoge mit der geistlichen 
Ebene, welche ich auf Papier bringe. Nicht immer ist 
es einfach, die geistlichen Energien in eine Form von 
Sprache und Schrift niederzulegen. Die Lichtwesen 
begleiten mich und inspirieren mich das Richtige zu 
formulieren, damit es in unserem Geiste verstanden 
wird. Das neue Zeitalter schenkt den heutigen 
Erzengeln die Bereitschaft, die Botschaften an uns 
Menschen weiterzugeben. Sie umhüllen die Erde mit 
ihrer starken göttlichen Energie. Aus dem Ursprung 
entstanden, lehren sie uns die Weisheit des Himmels. 
Sie verbinden sich mit dem Bewusstsein von uns 
Menschen.

Seelentaufe soll Sie als Leser inspirieren, einen 
neuen Blickwinkel in Ihrem Leben zu bekommen. 
Tauchen Sie ein in dieses neue Bewusstsein und 
lassen Sie sich taufen im Namen des Himmels. Öffnen 
Sie sich der Weisheit der Erzengel und schenken Sie 
sich ein neues Leben.

Lesen Sie, was die Erzengel uns zu sagen haben. Es 
wird Sie erstaunen, dass das Universum kein großes 
Geheimnis ist und dass die Engel uns nichts vorent-
halten, was unserer Entwicklung gut tun würde.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen. 
Verzweifeln Sie nicht, wenn Sie etwas nicht gerade 
verstehen oder umsetzen können. Sie haben alle Zeit 
der Welt, Sie haben eine Ewigkeit an Zeit.

Ihre
Doris Fuentes
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Der Kontakt mit Erzengeln

Vorab möchte ich etwas zu den Eigenschaften der 
Erzengel sagen. Es sind viele Bücher über die Erzengel 
geschrieben worden. Viele gute und außergewöhn-
liche Schriftsteller haben versucht, die Energie der 
Engel in eine Form zu bringen, damit wir Menschen 
diese Form auch verstehen. Doch Worte reichen nicht 
aus, um diese vielfältige Energie aus den geistlichen 
Sphären zu dokumentieren.

Engel waren immer unter uns, in jeder Zeit und 
Kultur. Seit Urzeiten der Menschheitsgeschichte gibt 
es Berichte und Darstellungen von einer anderen Art 
von Wesen, die diese Welt mit uns teilen. 

Viele Überlieferungen der fünf größten Weltreli-
gionen haben die Engel vor tausenden von Jahren 
schon dokumentiert. Damals zeigten sich die Engel 
in der Energiefrequenz des jeweiligen Zeitabschnitts. 
Die Menschheit ist und war immer im Wandel. Unser 
Bewusstsein hat sich mit der Zeit verändert, somit 
auch die Energie der Engel.

Jeder nimmt die Energie der Engel auf seine eigene 
Art und Weise auf. Es ist ein persönliches Spiel eines 
jeden Individuums. Wie ich als Mensch auf der Erde 
lebe, fühle und wirke ist sehr vielfältig. Als Seele verfolge 
ich meinen persönlichen Lebensweg. Die lange Reise 
als Menschengestalt wird mich immer wieder an eine 
neue Tiefe meines Bewusstseins bringen.

Aus diesem Bewusstsein entspringt die Qualität 
meines Lebens. Erfahrungen, die auf Erden gemacht 
werden, führen zu Erkenntnissen. Schlussendlich 
tragen alle gemachten Erfahrungen dazu bei, dass 
wir zu dem werden, was wir heute sind.

Aus dieser Resonanz wird jeder individuell die 
Engelenergie in sich aufnehmen. Engel sind aus 
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reiner göttlicher Energie. Sie zeigen sich uns als 
Menschengestalt, weil genau diese Form für unseren 
Geist am besten fassbar ist. Viele sehen die Engel in 
verschiedenen Farben, dies entspricht der Energiefre-
quenz jedes einzelnen Menschen.

Wie sie ihre Welt gestaltet, ist jeder Seele selbst 
überlassen. Wir leben auf Erden eine Art Theater. Die 
gegebenen Figuren repräsentieren unser persönliches 
Drehbuch, welches unseren Lebensweg beschreibt. 
Wie dieses Drehbuch aussieht, hat sich jede Seele 
selber ausgesucht. Unser Leben findet auf unserer 
persönlichen Lebensbühne statt. Wie wir diese Bühne 
gestalten, wie wir sie ausschmücken, welche Erfah-
rungen auf dieser Bühne gemacht werden, all dies 
wird von uns bestimmt. So sieht es auch mit der geist-
lichen Welt aus. Wie wir die geistliche Welt erleben, 
fühlen und lieben ist individuell. Dies ist unendlich 
schwer zu verstehen, eigentlich fast nicht fassbar mit 
unserem menschlichen Geiste.

Es ist mir ein großes Anliegen, dass die Menschen 
dies verstehen. Unser Leben auf Erden basiert auf den 
Erfahrungswerten. Das Ziel jeder Seele ist es, zurück 
zu der göttlichen Quelle zu finden. Dies ist wichtig 
für unseren Geist, unsere Seele weiß mit Bestimmt-
heit, dass sie nie von der göttlichen Quelle getrennt 
ist.

Auf Erden leben wir in der sogenannten Dualität. 
Das Prinzip der Dualität, Licht und Dunkelheit, Gut 
und Böse. Im irdischen Leben geraten wir in die 
Vergessenheit. Wir verlieren den göttlichen Zugang, 
wir vergessen unser Zuhause. Wir stecken fest in der 
materiellen Welt. Unsere Seele sucht sich eine Form, 
den menschlichen Körper, damit es die Reise auf 
Erden aufnehmen kann und die Erkenntnisse in die 
geistlichen Sphären mitnehmen kann.

Wir kommen alleine und gehen wieder alleine 
von dieser Erde. Wir treten die Reise als Mensch an. 

14

reiner göttlicher Energie. Sie zeigen sich uns als 
Menschengestalt, weil genau diese Form für unseren 
Geist am besten fassbar ist. Viele sehen die Engel in 
verschiedenen Farben, dies entspricht der Energiefre-
quenz jedes einzelnen Menschen.

Wie sie ihre Welt gestaltet, ist jeder Seele selbst 
überlassen. Wir leben auf Erden eine Art Theater. Die 
gegebenen Figuren repräsentieren unser persönliches 
Drehbuch, welches unseren Lebensweg beschreibt. 
Wie dieses Drehbuch aussieht, hat sich jede Seele 
selber ausgesucht. Unser Leben findet auf unserer 
persönlichen Lebensbühne statt. Wie wir diese Bühne 
gestalten, wie wir sie ausschmücken, welche Erfah-
rungen auf dieser Bühne gemacht werden, all dies 
wird von uns bestimmt. So sieht es auch mit der geist-
lichen Welt aus. Wie wir die geistliche Welt erleben, 
fühlen und lieben ist individuell. Dies ist unendlich 
schwer zu verstehen, eigentlich fast nicht fassbar mit 
unserem menschlichen Geiste.

Es ist mir ein großes Anliegen, dass die Menschen 
dies verstehen. Unser Leben auf Erden basiert auf den 
Erfahrungswerten. Das Ziel jeder Seele ist es, zurück 
zu der göttlichen Quelle zu finden. Dies ist wichtig 
für unseren Geist, unsere Seele weiß mit Bestimmt-
heit, dass sie nie von der göttlichen Quelle getrennt 
ist.

Auf Erden leben wir in der sogenannten Dualität. 
Das Prinzip der Dualität, Licht und Dunkelheit, Gut 
und Böse. Im irdischen Leben geraten wir in die 
Vergessenheit. Wir verlieren den göttlichen Zugang, 
wir vergessen unser Zuhause. Wir stecken fest in der 
materiellen Welt. Unsere Seele sucht sich eine Form, 
den menschlichen Körper, damit es die Reise auf 
Erden aufnehmen kann und die Erkenntnisse in die 
geistlichen Sphären mitnehmen kann.

Wir kommen alleine und gehen wieder alleine 
von dieser Erde. Wir treten die Reise als Mensch an. 

14

reiner göttlicher Energie. Sie zeigen sich uns als 
Menschengestalt, weil genau diese Form für unseren 
Geist am besten fassbar ist. Viele sehen die Engel in 
verschiedenen Farben, dies entspricht der Energiefre-
quenz jedes einzelnen Menschen.

Wie sie ihre Welt gestaltet, ist jeder Seele selbst 
überlassen. Wir leben auf Erden eine Art Theater. Die 
gegebenen Figuren repräsentieren unser persönliches 
Drehbuch, welches unseren Lebensweg beschreibt. 
Wie dieses Drehbuch aussieht, hat sich jede Seele 
selber ausgesucht. Unser Leben findet auf unserer 
persönlichen Lebensbühne statt. Wie wir diese Bühne 
gestalten, wie wir sie ausschmücken, welche Erfah-
rungen auf dieser Bühne gemacht werden, all dies 
wird von uns bestimmt. So sieht es auch mit der geist-
lichen Welt aus. Wie wir die geistliche Welt erleben, 
fühlen und lieben ist individuell. Dies ist unendlich 
schwer zu verstehen, eigentlich fast nicht fassbar mit 
unserem menschlichen Geiste.

Es ist mir ein großes Anliegen, dass die Menschen 
dies verstehen. Unser Leben auf Erden basiert auf den 
Erfahrungswerten. Das Ziel jeder Seele ist es, zurück 
zu der göttlichen Quelle zu finden. Dies ist wichtig 
für unseren Geist, unsere Seele weiß mit Bestimmt-
heit, dass sie nie von der göttlichen Quelle getrennt 
ist.

Auf Erden leben wir in der sogenannten Dualität. 
Das Prinzip der Dualität, Licht und Dunkelheit, Gut 
und Böse. Im irdischen Leben geraten wir in die 
Vergessenheit. Wir verlieren den göttlichen Zugang, 
wir vergessen unser Zuhause. Wir stecken fest in der 
materiellen Welt. Unsere Seele sucht sich eine Form, 
den menschlichen Körper, damit es die Reise auf 
Erden aufnehmen kann und die Erkenntnisse in die 
geistlichen Sphären mitnehmen kann.

Wir kommen alleine und gehen wieder alleine 
von dieser Erde. Wir treten die Reise als Mensch an. 



15

Für uns Menschen kann ein Menschenleben sehr 
lange sein. In der Ewigkeit ist ein Menschenleben ein 
kleiner Funke in der jetzigen Realität. Daher ist es 
wichtig, das Leben nicht zu streng zu sehen, es ist 
wichtig, dem Leben mit einem lächelnden Herzen zu 
begegnen.

Und genau dies verkörpert für uns die geistliche 
Welt. Die Engel sind reines Licht, sie kennen die 
Dunkelheit nicht. Sie werden uns immer wieder in 
die Schwingungen des göttlichen Lichtes begleiten. 
Für die Engel ist alles möglich, ihr Licht kann sich 
weiter ausdehnen als unser menschlicher Verstand es 
je zulassen würde.

Engel sind Boten Gottes. Sie sind die Hüter des 
Paradieses. Sie sind die Verbindung von Erde-Mensch-
Gott.

Sie alleine kennen den Weg zurück zu Gott. Die 
Engel kennen mit Bestimmtheit unsere Lebensauf-
gabe. Für die Engel ist es eine Ehre, die Menschheit 
in ein höheres Bewusstsein zu begleiten. Es ist das 
Versprechen an die göttliche Quelle, die Mensch-
heit nie aufzugeben, ihr immer wieder Licht, Kraft 
und Liebe zu schenken. Für die Engel sind wir die 
Vollkommenheit des Himmels. Nie würden sie uns 
Menschen in Frage stellen, weil sie Gott nicht in 
Frage stellen.

Die Bindung von Engeln und Menschen gibt es 
seit dem Ursprung der Menschheit. Diese Bindung 
beruht auf Liebe, Vertrauen und unendlicher Hingabe 
an die göttliche Quelle.
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Himmelsboten

Wie wir Menschen gehören auch die Engel zu Fami-
lien, oder auch in sogenannte Sippen. In Hunderten 
von Jahren haben die Engel viele verschiedene 
Namen erhalten. Doch nach Ansicht von zahlreichen 
Engelshistorikern kann man die Engel in drei Kate-
gorien oder Sphären unterteilen. Man fängt bei den 
Engeln an, die Gott am nächsten sind, bis zu denen, 
die mit der physischen Welt in Verbindung sind.

Es gibt viele Aufzeichnungen über Engel, viele 
verschiedene Arten himmlischer Wesen, die die 
Brücke zwischen dem geistigen und dem physischen 
Reich bilden.

In unserer westlichen Kultur wird das Ordnungs-
system, das vermutlich im 6. Jahrhundert aus über-
lieferten Schriften niedergelegt wurde, übernommen. 
Die Engel werden in drei Kategorien oder Sphären 
unterteilt, die jeweils drei Ordnungen umfassen.

Als Überbegriff für alle himmlischen Wesen 
benutzt man das Wort „Engel“. Doch hauptsächlich 
wird der Name speziell für die Mitglieder der dritten 
Sphäre gebraucht, welche der physischen Welt am 
nächsten sind.

Engel der ersten Sphäre

Seraphim-Cherubim-Throne
Die Seraphim werden mit sechs Flügeln beschrieben. 
Sie umgeben den Thron Gottes mit lobpreisenden 
Gesängen. Durch ihre kraftvolle Energie steuern sie 
die Bewegungen  des Himmels.

16

Himmelsboten

Wie wir Menschen gehören auch die Engel zu Fami-
lien, oder auch in sogenannte Sippen. In Hunderten 
von Jahren haben die Engel viele verschiedene 
Namen erhalten. Doch nach Ansicht von zahlreichen 
Engelshistorikern kann man die Engel in drei Kate-
gorien oder Sphären unterteilen. Man fängt bei den 
Engeln an, die Gott am nächsten sind, bis zu denen, 
die mit der physischen Welt in Verbindung sind.

Es gibt viele Aufzeichnungen über Engel, viele 
verschiedene Arten himmlischer Wesen, die die 
Brücke zwischen dem geistigen und dem physischen 
Reich bilden.

In unserer westlichen Kultur wird das Ordnungs-
system, das vermutlich im 6. Jahrhundert aus über-
lieferten Schriften niedergelegt wurde, übernommen. 
Die Engel werden in drei Kategorien oder Sphären 
unterteilt, die jeweils drei Ordnungen umfassen.

Als Überbegriff für alle himmlischen Wesen 
benutzt man das Wort „Engel“. Doch hauptsächlich 
wird der Name speziell für die Mitglieder der dritten 
Sphäre gebraucht, welche der physischen Welt am 
nächsten sind.

Engel der ersten Sphäre

Seraphim-Cherubim-Throne
Die Seraphim werden mit sechs Flügeln beschrieben. 
Sie umgeben den Thron Gottes mit lobpreisenden 
Gesängen. Durch ihre kraftvolle Energie steuern sie 
die Bewegungen  des Himmels.

16

Himmelsboten

Wie wir Menschen gehören auch die Engel zu Fami-
lien, oder auch in sogenannte Sippen. In Hunderten 
von Jahren haben die Engel viele verschiedene 
Namen erhalten. Doch nach Ansicht von zahlreichen 
Engelshistorikern kann man die Engel in drei Kate-
gorien oder Sphären unterteilen. Man fängt bei den 
Engeln an, die Gott am nächsten sind, bis zu denen, 
die mit der physischen Welt in Verbindung sind.

Es gibt viele Aufzeichnungen über Engel, viele 
verschiedene Arten himmlischer Wesen, die die 
Brücke zwischen dem geistigen und dem physischen 
Reich bilden.

In unserer westlichen Kultur wird das Ordnungs-
system, das vermutlich im 6. Jahrhundert aus über-
lieferten Schriften niedergelegt wurde, übernommen. 
Die Engel werden in drei Kategorien oder Sphären 
unterteilt, die jeweils drei Ordnungen umfassen.

Als Überbegriff für alle himmlischen Wesen 
benutzt man das Wort „Engel“. Doch hauptsächlich 
wird der Name speziell für die Mitglieder der dritten 
Sphäre gebraucht, welche der physischen Welt am 
nächsten sind.

Engel der ersten Sphäre

Seraphim-Cherubim-Throne
Die Seraphim werden mit sechs Flügeln beschrieben. 
Sie umgeben den Thron Gottes mit lobpreisenden 
Gesängen. Durch ihre kraftvolle Energie steuern sie 
die Bewegungen  des Himmels.



17

Die Cherubim, auch die Träger Gottes genannt sind 
die Hüter des Lichtes und der sogenannten Sternen-
bilder. Ihr Licht, welches in alle Ewigkeit erstrahlt, 
symbolisiert die Gegenwart Gottes.

Die Throne sind die Hüter unserer Planeten. Sie 
begleiten die Erde in ihrer Entwicklung und sind 
erstrebt durch ihr Licht das Gleichgewicht zu erhalten.

Engel der zweiten Sphäre

Gewalten-Tugenden-Mächte
Die Gewalten umgeben die Engel aus der dritten 
Sphäre. Sie dienen als göttliche Verwalter und steuern 
das himmlische Wirken auf allen Ebenen. Sie sind im 
direkten Kontakt mit Gott, doch ihre Arbeit manifes-
tiert sich in unserer Realitätsebene.

Die Tugenden erstrahlen in der heutigen Zeit so hell 
wie nie zuvor. Sie inspirieren die Menschen in ihrer 
Spiritualität und weiblichen Qualitäten. Durch ihr 
Licht wird die neue Dimension eingeläutet.

Die Mächte tragen das Bewusstsein der gesamten 
Menschheit in sich und sind die Hüter unseres kollek-
tiven Denkens. Zu den Mächten gehören die Engel 
von Geburt und Tod. Durch ihr Licht erhalten sie die 
Energie der göttlichen Planeten aufrecht.

Engel der dritten Sphäre

Fürstentümer-Erzengel-Engel
Die Fürstentümer nennt man auch die Engel des Welt-
friedens. Sie sind die Hüter aller großen Gruppen, 
Städten, Nationen usw. Sie arbeiten für den Planeten 
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